
die Auswahl auf die zwei besten Bewerber, die 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie 
die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungs­
gesellschaft , verengt und eine Präferenz für die 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft samt 
Begründung ausgesprochen. Dieser Abschluss­
bericht wurde dem Prüfungsausschuss in seiner 
Sitzung im November 2019 vorgelegt. Ferner haben 
die beiden finalen Bewerber sich in der Sitzung 
des Prüfungsausschusses im November 2019 per­
sönlich vorgestellt . Auf Grundlage dieser ausführ­
lichen Berichterstattung hat der Prüfungsausschuss 
dem Aufsichtsrat empfohlen, die KPMG AG Wirt­
schaftsprüfungsgesellschaft zum Prüfer für eine 
etwaige prüferische Durchsicht zusätzlicher unter­
jähriger Finanzinformationen im Sinne von § 115 
Abs. 7 WpHG im Geschäftsjahr 2021 bis zur 
nächsten Hauptversammlung zu bestellen. Die Be­
stellung zum Jahres- und Konzernabschlussprüfer 
für das Geschäftsjahr 2021 ist dann durch die 
Hauptversammlung 2021 vorgesehen. Der Auf­
sichtsrat hat beschlossen, der Präferenzempfehlung 
des Prüfungsausschusses zu folgen.

Rotation des Wirtschaftsprüfers:

Zur Umsetzung der Regelungen der Verordnung 
(EU) Nr. 537/2014 über die Pflichtrotation des 
Abschlussprüfers hat die Aareal Bank zu Beginn 
des Geschäftsjahres 2019 über den Bundesanzeiger 
das Verfahren zur Auswahl eines neuen Abschluss­
prüfers für die Aareal Bank AG und die Aareal 
Bank Gruppe für das Geschäftsjahr 2021 veröffent­
licht . Die operative Durchführung des Auswahlver­
fahrens erfolgte durch ein vom Prüfungsausschuss 
festgelegtes internes Projektteam der Aareal Bank 
AG. Die Festlegung der wesentlichen Prozess­
schritte, der Auswahlkriterien und die wesentlichen 
Entscheidungen wurden vom Prüfungsausschuss 
verabschiedet . Der Prüfungsausschuss hat sich in 
seinen Sitzungen regelmäßig über den Fortschritt 
im Verlauf des Verfahrens berichten lassen, über 
die weiteren wesentlichen Schritte beraten und ggf. 
entschieden. Dem Projektteam gehörten neben dem 
Prüfungsausschussvorsitzenden der Finanzvorstand, 
der Risikovorstand und der Marktfolgevorstand 
sowie leitende Angestellte der maßgeblich betrof­
fenen Unternehmensbereiche an. Entsprechend 
den EU-Vorschriften wurde der gesamte Prozess 
fair, transparent und diskriminierungsfrei gestaltet . 
Durch Bekanntmachung des Vorhabens im Bundes­
anzeiger waren Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
zunächst aufgefordert, ihr Interesse an der Teil­
nahme am Auswahlprozess zu bekunden. Den 
Interessenten wurden im nächsten Schritt umfang­
reiche Unterlagen zur Verfügung gestellt , die die 
Abgabe eines fundierten schriftlichen Angebots 
ermöglichten. Der Möglichkeit zur Abgabe einer 
Interessensbekundung folgte eine Phase, in der 
Wettbewerbern die Möglichkeit eingeräumt wurde, 
offen gebliebene Fragen zu klären. Die daraufhin 
schriftlich eingereichten Angebote wurden vom 
Projektteam sowie vom Prüfungsausschussvor­
sitzenden analysiert und bewertet . Aus den abge­
gebenen Angeboten wurden anhand der vom 
Prüfungsausschuss festgelegten Auswahlkriterien 
die vier Bewerber ausgewählt, die die meisten 
Kriterien erfüllten. Diese wurden eingeladen, ihr 
Angebot und die wesentlichen Teammitglieder 
persönlich vorzustellen. An diesen Präsentationen 
nahmen alle Vertreter des Projektteams teil. Auf 
Basis der Bewertungen dieser Präsentationen wurde 
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